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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 267 .

Donnerstag , den 29 . September 1842.

, fO .762 .3j Karlsruhe . ^« .. , - ' 8 - - i

beeilt 6irKli8oIi6 kiiit, »-ii, „u > kilotsi
ln zeige .) . _ , Z

! fi

haben wir dieser Tage in schönster Auswahl und neuester Fayon erhalten , und

werden solche , so wie die modernsten , ^ ^ ^
Lk -E - ,

- -me/ Î es/e -rs/< /e
ür ietüge öaison zu billigen )) cci^ cu oelbaust bei ü . ^ 8 . IlOüüIl »

, (0 .534 . 3 ) Karlsruhe . ( Anzeige und Empfehlung .) Der Un¬

terzeichnete benachrichtigt andurch einen hohen Adel und verehrungswürdiges Publi¬

kum, daß er nebst seinen bekannten Artikeln nun auch alle Arten von Epauletten ,

Echarpen , Portepees , Schlagriemen , Hntschlingen und Kordons verfertigt , und

von genannten Gegenständen stets einigen Vorrath unterhält .

Zu geneigter Abnahme empfiehlt sich höflichst^ C . F . Drechsler , Hofposamentier,
Langestraße Nr . 126 .

f 6 - 230 . j Karlsruhe . ( Kapitalien

, au s z u l e i h en . ) Bei der badischen allgemeinen ^
' VersorgungSanstalt in Karlsruhe sind fort - j

während Kapitalien in beliebige » Summen , jedoch ^
richt unter 1000 st., auf erste Hypothek , zu gewöhnlicher

Verzinsung sowohl , als auch auf Annuität zum Ausleihen
>ereit . ^

Die Verlagscheine sind dahl - r auf dem Bureau der An¬

fall , auswärts aber bei den Geschästsfreun -

>en , bei welchen auch die näheren Bedingungen zu erheben
ind , portofrei abzugeben . Die Gelder werden ohne Abzug
mar ausbezahlt .

Diejenigen , welche Kapitalien auf Annuität aufzunehmen
vünschen , können das Statut auf dem diesseitigen Bureau ,
o wie auch bei den betreffenden Geschäftsfreunden erheben .

Karlsruhe , ii» August 1842 .
Der VerwalrungSrath .

fO .7S7 .2j Karlsruhe . (Reise -
>gelegenheit über Rastatt und
- Baden .) Täglich gehen 2 Omnibus
' über Rastatt und Baven ab , und zwar

om 1 . Oktober an Morgens 7 Uhr und Mittags 2 Uhr ,
nd jeden Tag geht eine Chaise nach Heidelberg um 8 Uhr,
>ie Vorbemerkung geschieht bei Herrn Kaffetier Kappler ,
lte Kreuzstraße Nr . 3 .

Karlsruhe , den 27 . Sept . 1842 .

( 0 . 185 j Karlsruhe . (F äs serverkau f. )
fiJn der neuen Kronenstraße Nr . 28 sind 9 Stück
zonale und ein rundes Faß , zusammen 71 neue Ohm
' haltend , weingrün und gut , zu billigem Preis mit

Faßlagern zu verkaufen .

^ f 0 .695 .2 j Karlsruhe . ( Anzeige .)^Der Unterzeichnete macht einem verehrungs¬
würdigen Publikum die ergebenste Anzeige ,
daß er sein « Einkehr vom Gasthaus zur Smdt

traßburg in den Gasthof zum Rheinischen Hof verlegt hat , somit
le für ihn bestimmte Güter und Pakete jeden Tage vorl
^ Empfang genommen und besorgt werden ; ec berührt
Igende Orte : Pforzheim , Liefenbronn , Weil
ie Stadt , Kalw , Herrenberg , Tübingen .
>eine Ankunft ist jeden Freitag , Abfahrt Samstag darauf .

Michel Riehm ,
Güterfuhrmann von Kalw .

, fO .3761 Karlsruhe .

( kfitv pevtorals ) .
Bei den Herren Karl Haußer , Materialist in

Karlsruhe , und Apotheker Stehle in Baden sind
Kommisfionslager errichtet von dem schon rühmlichst bekann¬
ten bruftheilenden Teig ( kate pectorale ) , von dem Erfinder ,
Herrn Apotheker Keorxe in Epinal , verfertigt , und wird in
Schachteln zu 42 kr. oder zu 21 kr. abgegeben .

fO .806 .4j Nr . 1435 . Karlsruhe . ( Kapital -

Darlehen .) Mehrere Kapitalposten von 150 st.
bis 1000 st. find wieder gegen doppelten liegenschast -
lichen Versatz auszuleihen . Die kleineren Kapitalien

bis zu 500 fl. müssen zu S Proz . , und jene über 500 fl , zu
4 '/ , Proz . verzinst werden .

Wenn uns annehmbare Verlagscheine ( Tarationen ) zu¬
kommen , werden wir den betreffenden Pfandgerichten sogleich
unsere Bedingungen mittheilen .

Karlsruhe , den 22 . Sept . 1842 .
bad . vereinigte Stiftunqenverwaltung ,

lange Straß « Nr . 235 .
E . Vierordt .

fO. 79S .3j Karlsruhe . ( Haus¬
hund Waarenverkauf .) In einer

der frequentesten größeren Städte im
. . . . ^ , Mittelrbeiukreise , allwo ein Bahnhof

bestimmt ist , ist ein zweistöckiges , von Siein
: mehreren M - nsardenzimmern versehen ,m der M .tte und, » der besten Lage der Stadt , nah am
Markt , worin ein gangbares Geschäft , schön eingerichteter
Laden , Kontorzimmer , Magazin , mit zwei Kellern , wovon

« I n
"" br °ver Hofraum mit Scheuer und

Stallung st» befindet welch . « ^ , uch . iuem jeglichen
Geschäfte , als : Bierbrauerei , Seifensiederei - der sonstiger
Fabrik eignet wegen . wem anderweitiqen Unternehmen
aus freier Hand zu verkaufen E « kann mit - de - ohne dem
W ° ° » " l° S» und Ladeneinrichtung - bg. g. b. n werden .

^
A«' N,- ttsiger .-bh - berh .efur . mögen sich alsbald in qe- >

schloffenen frankirten Briefen , unter der Adresse 0 L in
'
»

zur Weiterbeförderung an das Kontor der Karlsruher Zeitung

Sv?

fO .807 3j Nr . 1202 . Karlsruhe .
( E r d a r d e i t e n v e r st e i g e r u n g in
der Eisenbahn sektion IV . ) Die
Herstellung des Bahndammes in den Ge¬
markungen Altmalsch , Waldprechtsweier ,
Schluttenbach , Bruchhaus «» , Ettlingenweier ,

Ettlingen , Rüppurr und Beiertheim , soll im Steigerungs¬
weg in schicklichen Abiheilungen auf dem Platze selbst ver¬

geben werden , wozu Tagfahrt auf
Mittwoch , den 5 . Oktober d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
festgesetzt ist .

Die Zusammenkunft findet beim Schafhof bei Malsch statt.
Karlsruhe , den 25 . September 1842 .

Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .
Keller .

fO .809 .3j Nr . 10,038 . Karlsruhe ,
e s ch L f t i g u n g für Geometer .) Zur

Vermessung und Profilirung der Eisenbahnlinie
von Offenburg bis zur Schweizergränze bei

Lörrach bedarf man noch mehrerer Geometer , welche sogleich
Beschäftigung finden würden .

Es werde » daher alle diejenigen Geometer , welche der¬

artige Arbeiten zu erhalten wünschen , aufgefordert , sich bei
unterfertigter Stelle ungesäumt zu melden .

Karlsruhe , den 24 . Sept . 1842 .
Oberdireklion des Wasser und Straßenbaues .

I . A . d . D.
taer .

vckt. Fecht .
( Gartenver -fO .712 .3 j Karlsruhe .

st e i g e r u n g .)
Freitag , den 7 . Oktober d. I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
wird in dem Geschäftszimmer des Notars Rinklef ( Adler¬
straße Nr . 29 ) dahier , auf Antrag der Friedrich Glaßner 's
Wiltwe ,

ein halber Morgen Garten in den Neubrüchen zweiter
Gewann , neben Stallbedienter Deng »nd Zimmer¬
meister Blessing — versteigert

und sogleich endgültig zugeschlagen , wenn der Anschlag oder
mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 15 . September 1842 .
Großh . bad. Siadtamtsrevisorat .

G . Gerhard .
vckt . Clauß .

fO .791 .2j Karlsruhe . ( Montur -
verkaus .) Nächsten

Montag , den 3 . Okt . d. 3 .,
Vormittags 9 Uhr,

werden in der Artilleriekaserne zu GotteSaue folgende ab¬
gängige Monturstücke gegen baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert , und zwar :

35 Dienstmützen ,
4 Aermelwesten ,

22 3nfanteriemäntel und
48 Paar Fäustlinge .

Diese Monwrstücke können unmittelbar vor der Ver¬
steigerung im Kasernenhofe zu Gottesaue ringesehen werde ».

Karlsruhe , den 28 . Sept . 1842 .
Aus Auftrag des großh . Kommandos der Artilleriebrigade ,

G Koch , Regimentsquartiermeister .
fO .785 .3j Durlach . ( Anzeige und

Empfehlung . ) Zudem mein Gatte durch
den Tod früh von mir abgerufen wurde , finde
ich mich veranlaßt , meinen werthen Gönnern

und Abnehmern ergebenst anzuzeigen , daß das Fayencefabrik¬
geschäft foribesteht , und ich eine sehr große Auswahl guter
und solider Fayencewaaren besitze . Auch werden alle in dieses
Fach einschlagenden Bestellungen angenommen ; besonders
habe ich den Herren Senffabrikanten zu bemerken, daß wie¬
der gute , solide Töpfe von allen Sorten gefertigt werden .
Unter dem Versprechen reeller Bedienung bitte ich um geneig¬
ten Zuspruch .

Durlach , den 24 . Sept . 1812 .
Karl Wachter 's Wittwe.

fC . 701 . 3j Stuttgart . ( Besor¬
gung von Geldern nach und von
Nordamerika .) Durch mein seit acht
Zähren unter der Firma :

Schulz und Bleidorn in Newyork
etablirtes Handlungshaus bin ich im Stande , jeden Auftrag ,
es sey zu Ausbezahlung von Geldern gegen Schein oder
Wechsel , oder in Waarenkonsignationen , SpeditionSaufträgen ,
so wie Besorgung von Vollmachten , Todesscheinen >c. auf 's
Schnellste und Billigste unter meiner Garantie auszuführen .

Zch empfehle daher meine Dienst « sowohl gerichtlichen
Behörden , als dem Handelsstande und Privatpersonen bestens,
indem ich mir Anfragen frankirt erbitte .

Stuttgart , den 20 . Sept . 1842 .
Friedrich Gustav Schulz ,

f 0 .772 .2 j Baierthal , B e-
zirkSamtWiesloch . ( War¬
nung .) Zch warne hiermit Zeder¬
mann , meinem bei großherzoglichem

Militär dienenden Sohne , Ludwig Spa » nagel , etwa -
zu borgen , oder sich irgend mit ihm in ein Rechtsgeschäft
einzulassen , weil er nicht im Stande ist , seiner Verbindlich¬
keit nachzukommen .

Baierthal , den 23 . Sept . 1842 .
Span nagel .

- — s O . 792 . 2j Mühlburg . ( Pferde -
9 esuch ) Zwei starke Zugpferde von 7 bis 9
Jahren weiden zu kaufen gesucht , und ist das
Nähere in der Zichoriensabrik in Mühlburg zu

erfragen .
f 0 .803 .3 j Bühl ( Weinver -

steigerung .) Dienstag , den 4 . Okt.
Vormittag « 9 Uhr , läßt Unterzeichneter
in seinem Patentkeller in Bühl ohnge -
iähr 30 Fuder reingehaltene 1834er und
1835er Weine öffentlich versteigern .

Merkte .
fO .805 .2j Nr . 1338 . Pforzheim .

( Polizeikommissärgesuch .) Durch
den Tod des diesseitigen PolizeikominiffärS
ist dessen Stelle eiledigr geworden .

Diejenigen geschäftsgewandten Personen , welche dieselbe zu
übernehmen wünschen , wollen sich

innerhalb 4 Wochen
unter Vorlage der nöthigen Zeugnisse bei Unterzeichneter
Stelle melden , wobei wir noch bemerke» , daß der zu erwar¬
tende Gehalt per Jahr 600 st. beträgt .

Pforzheim , den 22 . September 1842 .
Der Gemeinderath .

Deimling .

(0 .699 .2) Heidelberg . (Zu
verkaufen .) Ein neuer , eleganter ,
mit Abtheilungen versehener Omni¬

bus für zwölf Personen ist zu verkaufen bei
Schmiedmeister Göller in Heidelberg .

so . 747 . 3 j Nr . 2362 .
Freiburg . ( Gasthaus -
Versteigerung . ) In
Folge des Ablebens der Na »
neite , geb . Lösch , Wittwe
des verlebten Gastgebers Xaver
Streicher zum Lamm da¬

hier , wird das ihrer minderjährigen Tochter , Nannette
Streicher , angehörige dreistöckige sehr frequente und
in gutem Stand befindliche Gasthaus mit der Real -
wickhschaftSgerechtigkeit zum Lamm dahier,
sammt zugehörigen Gebäulichkeiten , in der Lammgaffe Nr . 184
iiegend , im Anschlag zu 23,500 fl.

Donnerstag , den 13 . Okt . d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

an dem gewöhnlichen Ausrufsorte öffentlich versteigert . Die
Steigerungsbedingungen werden vor der Versteigerung be¬
kannt gemacht werden , und wird hier nur noch bemerkt, daß
die Wirthschaft bis zum Verkauf wie bisher fortbetrieben
werde , sowie , daß sich auswärtige Steigerer vor der Etei »
gerungskommission mit legalen Vermögenszeugnissen auSzu-
weijen haben .

Freiburg , den 17 . Sept . 1842 .
bad . StadtamtSrevisorat .

N . Hermanuz .
fO .600 .3j A l l m a n S w e y e r . (Ver¬

steigerung .) Die Erben des Frhrn . von
Montbrison wollen der Erbvertheilung
wegen nachstehende Berechtigungen und Ge¬

fälle unter RatifikationSvorbehalt öffentlich versteigern .

Freitag , den 14 . Oktober d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf der Gemeindsstube in Schmieheim
1) Den sechsten Theil an der Grundherrschaft Schmie -

Heim , bestehend in 76 Jauche « Aecker , 42 Zauchert
Matten und 34 Zauchert Wald sammt den übrigen
Gefällen , als Bürgereinkaufsgeld , Bodenzinse ,c.

SamStag , den 15 . Okt . d. 3 .,
Morgens 8 Uhr

auf der Gemeindsstube in Allmansweyer , als :
V. an der Grundherrschaft Allmansweyer . bestehend
in Zrhntberechtigungen , Bürgereinkaustgeldern , Holz -
und Hanfgefällen , wie auch einen kleinen Theil Liegen¬
schaften.

Die annehmbaren Bedingungen werden vor der Ver¬
steigerung bekannt gemacht , und können inzwischen jeden Tag
bei der Schaff » « in Kipvenheim eingesehen werden .

Allmansweyer , den 26 . Sept . 1342 .
Vi >. Kern .

fO . 66I .3j Malaien Hof , Ge¬
meinde Denkingen , Bezirksamts Pful -
lendorf . ( Versteigerung .) Der
Erbtheilung wegen wird aus der Ver -

laffenschaftSmaffe des verstorbenen Freiherrn Nikolaus von
Mainau , Grundherr zu Gailingen , nachbeschriebeneS Hof¬
gut einer öffentlichen Versteigerung am

Montag , den 17 . Oktober d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

mit dem Bemerken auSgesetzt , daß obervormundschastliche
Genehmigung Vorbehalten wird .

Der Malaienhof in der Gemeinde Denkingen . Bezirks¬
amts Pfnllendorf besteht :

aus einem zweistöckigen Wohnhaus sammt Scheuer »
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wesen unter einem Dach , dann einer Scheuer und
Stallung unter einem Dach. .

Ein Waschhaus und Schlveinstallung , alles mit Ziegeln
gedeckt und in gutem Zustande» mit 1 Vlg . 60 Ruthen
Hofraithpl - tz-

Felder .
65 Morgen 284 Ruthen östlich des KirchwegeS .
gg ^ SZ ,, westlich des KirchwegeS .

z „ 135 „ nördlich des HoscS .
zz „ 180 „ südlich des Hofes , sammt dem

Hans und Krautland zwischen dem Weg und der
Halden .

6 Morgen 146 Ruthen im Thal , neben dem Weg und
der Halden .

79 Morgen 124 Ruthen , das Feld im Thal.
Wiesen .

2 Morgen 338 Ruthen an der Brunnengaß , oben und
unten Weg.

16 Morgen 80 Ruthen um den Hof.
49 „ 88 „ Waidgang .

2 „ 260 „ Garten bci 'm Haus , neben dem
Feld , langgasser Fußweg und der Halden unter ' ,»
Haus.

Waldung .
15 Morgen 263 Ruthen am Kirchweg.
22 „ 295 „ von der Brunnengaß bis auf die

Gränze .
41 Morgen 374 Ruthen , Distrikt über dem Thal.

Das ganze Anwesen ist auf
31,900 fl.

tarirt .
Indem wir Steigerungsliebhaber einladen, am genannten

Tage und Stunde sich aus dem Malaienhose einzufinden,
bemerken wir noch , daß die nähern Berkaufsbedingungen am
Tage des Verkaufs bekannt gemacht werden.

Sollte jedoch vor der Versteigerung Auskunft über diesen
Verkauf verlangt werden , so kann dieselbe der sreiherrlich
von Mainausche Vermögensverwalter Kazen maier in
Konstanz ertheilen.

Radolfzell , den 13 . Seht . 1842.
Großh . bad . AmtSrevisorat.

Haas .
s v . 778 . 2j Wolfach . (H o l z v e r st e i g e r u n g .)

Donnerstag, den 6 . Oktober d . I .,
werden aus de» Forstdomänenwaldungcn des Reviers Hausach,
und zwar aus den Distrikten Sommerhalde , Eichenbach,
Ellergrund, Eschgrund , Kostwald und Berghof , zu Haslach
im Fürsteubergischen Hof versteigert :

buchenes Nutzholz,
tannene Baustäinme ,

„ Sägklötze,
Eichenstämine,
Nadelholzstangen,
: buchenes Scheiterholz ,

„ Prügelholz ,
eichenes „
Nadslscheiterhvlz,
Nadelprügelholz ,
eichene Scheiter und Prügel,
buchene „
birkene und erlene Scheiter und Prügel,
Nadelholz
Laub- und Nadelholz , gemischtes Schei -
terholz,
Laub- und Nadelholz, gemischtesPrügel¬
holz ,

buchene Wellen,
Nadelholz,
Laub- und Nadelholz , gemischte Wellen .

Freitag, den,7. Oktober d . I .,
aus dem Distrikt Waldstein, ebenfalls zu Haslach im Fürsten -
bergischen Hofe :

18 Stück I
81 do.
40 do .
3 do. i

2135 do .
18 '/ . Klafter

2 V. do .
« V. do .

22 do .
6 do .
3 do.
9 V. do .
8 do.

34 do.
1 '/ . do .

3 '/ . do.

720 Stück l
750 do. '

9500 do. :

191
42
5

14 '/ .
34V.
3

31
13 '/ ,
10 '/.
40
76 '/.

do.
do.
do .
do.
do.
do .

do .
do.
do .

do .
do.

Stämme Bauholz ,
Stück tannene Sägklötze,
Klafter eichenes Prügetholz ,

do. buchenes Scheiierholz ,
do . „ Prügelholz ,

birkenes und erlenes Prügelholz ,
Nadelscheiterholz,
Nadelprügelholz ,
Nadelscheiter und Prügel,
Laub- und Nadelholz, gemischte Scheiter .

„ » ,, ,, Prügel.
Samstag , den 8 . Oktober t . I . ,

aus den Distrikten Unter- und Oberuherrnwald , Großdorschen-
berg , Kreuzberg und St . Martinswald z» Hausach auf
der Post :

Stück Eichen,
do . Akazienstangen,

Klafter eichenes Scheiterholz ,
do . buchenes „

tanneneS „
eichenes Scheiter - und Prügelholz ,
birkenes und erlenes Scheiter - und

Prügelholz ,
Nadelholz , Scheiter - und Prügelholz ,
Laub - und Nadelholz, gemischte Prügrl,

Stück eichene Wellen,
do . Nadelholz,
do. Laub- und Nadelholz , gemischte Wellen .

Die Versteigerungen beginnen jeoesmal Morgens 10 Uhr.
Die Kauftiebhaber , welche sich vor dem Verkaufe von

»er Quantität des Holzes unterrichte » wollen , haben sich
an die fürstlichenWaldhüter Steller zu Haslach , Borrho
zu Weiler , Baumann zu Fischerbach und Echte zu
Hausach zu wenden , die deshalb die nöthigen Aufträge er¬
halten haben.

Wolfach, den 21 . Sept . 1842.
Großh . bad. f. f. Forstinspektion.

DiIger , Amtsverweser.
le . 790 .2j Knielingen . ( Seilerwaarenlie -

ferung .) Die Lieferung des Bedarfs an Seilerwaarrn
für die hiesige Rheinschiffvrücke , bestehend in :

3 Ankertanen , jedes zu 40 Klaftern Länge und 10
Linien Dicke ;

'
1 Abfuhrseil, 100 Klafter lang und 10 Linien dick ;
1 Abfuhrstil , i »g Klafter lang und 7 Linien dick , und
2 Ziehleinen , jede 50 Klafter lang und 7 Linien dick
soll an den Wenigstnehmenden im Wege der Sum-
misfion unter folgenden Bedingungen begeben werden :

1 ) Es darf nur vorzüglicher oderländer Hanf , welcher
vollkommen gesund , weiß und fleckenlos ist , verwendet
werden.

148
14
18

7
r '/.
2

14'/.
8 '/.

537
333

3135

2)

S)

4)

Die Taue müssen aus gut gesponnenen Seilen, ohne
Einlage eines Dornes in der Mitte, bestehen , und nach¬
dem sie tüchtig geschlagen sind , die für jedes einzelne
Lau oben bezeichnete Dicke haben.
Die gefertigte Waare darf nur in vollkommen trocke¬
nem Zustande abgeliefert werden, wornach dieselbe ab¬
gewogen und der akkordmäßige Betrag dafür berechnet
und bezahlt wird.
Die Ablieferung muß unfehlbar 6 Wochen nach er¬
folgtem Zuschläge frei in das hiesige Brückenmagazin
geschehen .

Die deßfallsigen Angebote sind längstens bis zum
Freitag, de» 14 . Oktober d . I .,

in Worten und Zahlen deutlich geschrieben , mit der Ueber-
schrift :

„Seilerwaarenlieferungzur knielinger Rheinschissbrücke
betreffend,"

verschlossen und franko bei diesseitiger Stelle einzureichcn.
Die Eröffnung erfolgt am 15 . Oktober d . I . , daher später
einkommendeGebote nicht mehr berücksichtigt werden können .

Knielingen , de» 24 . Sept . 1842 .
Großh . bad. Hauplsteueramt .

Oberzollinspiktor . HauptamtSkontroleur .
Echinolck . P f e lff e n b e r g e r.

sv .580 .3j Oberacher n . ( Zwangsversteige¬
rung ) In Folge gerichtlicher Vertilgungen großh . Bezuks -
amts Achern vom 12 . und 21 . Juli d . I . , Nr . 11,377 ,
11,394 und 1l,882 , werden in Forderungssachen mehrerer
Gläubiger dem hiesigen Bürger und Papiermüller Franz
Mundy seine nachveschriebenen Liegenschaften im Zwangs¬
wege

Dienstag, den 11 . Okt . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier öffentlich zu Eigenthum versteigert
und endgültig zugeschlagen, wenn der Schätzungspreis und
darüber geboten wird ; als :

») Ein einstöckiges Wohnhaus mit Papiermühle und
Wasserfall, nebst Stallanbau und ohngefähr 3 Ruthen
Gemüsgarten bei ' m Haus , oben im Dorfe , vornen
der Weg , hinten Paul Hodapp , oben die Allmend,
unten Louis Schmieder .
2 Viertel Wiesen in der Leopoldsbühnd, die Mühlmatt
genannt , einerseits DanielH und , anderseits der Weg .
2 Viertel Acker im Stück , einerseits Anton M u n d y 'S
Wittwe , anderseits Anton Zimmerma n n .

Auswärtige Sreigerer haben sich mit legalen VermögenS-
zeugniffen auszuweisen .

Oberachern , den 10 . Sept . 1842.
Bürgermeisteramt .

Beck.
vät . Nsa h l i n g ,

Rathsschreiber .
i sv .583 .3j Rheinbischofjshei m .
(Versteigerung .)

Freitag, den 7 . Okt. d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

wird im SchwanenwirtbShause zu Ekartsweier der Neubau
ves dortigen Pfarrhauses in öffentlicher Steigerung begeben
werden.

Die desfallfigen Arbeiten sind auf 6,883 fl . 35 kr . über¬
schlagen , und zwar jene

d)

Maurers auf . . . 2382 fl. 2 kr.
SteinhauerS auf . . 694 37
Zimmermanns auf . 1791 „ 6 „
Schreiners auf . . 653 „ 41 „
Schlossers auf . . . 601 „ 6
Glasers auf . . . . 248 „ 45 „
Tapezierers auf . . 140 — „
Anstreichers auf . . 215 „ 2
Blechners aus . . . 157 16

6883 st- 35 kr.
Pläne , Ueberschläge und Akkordbedingungen können in¬

zwischen auf diesseitigem Bureau eingesehen werden.
Rheinbrschofsheim, den 12 . Sept . 1842.

Großh . bad. Kirchenschaffnei.
Wagner .

(v .787 .3j Nr . 23,496. Bruchsal . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Der unten signalifirtc Joseph
Häckert von Odenheim , Soldat bei dem ersten Infanterie¬
regiment , hat sich aus seinem HeimathSorl , wohin er beur¬
laubt gewesen, unerlaubter Weise entfernt .

Derselbe wird hiermit aufgesordert,
innerhalb 6 Wochen

entweder dahier oder bei seinem Regimentskommando sich wie¬
der zu stellen und über seine Entfernung zu verantworten ,
widrigenfalls er als Deserteur behandelt und bestraft wer¬
den soll .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
denselben zu fahnden , und im Betretungsfall entweder hier¬
her oder an dessen RegiinentSkommando abtiefern zu lassen .

Signalement .
Größe , 5 ' 7" 4" '.
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe , roth .
Augen, blau .
Haare, blonde.
Nase , mittlere .
Bart , blond.
Kinn , oval .
Kennzeichen, keine .

Bruchsal , den 20 . September 1842.
Großh . bad . Oberamt.

v. A a b e r.
sv .786 .3j Nr . 23,691 . Bruchsal . (Bekannt¬

machung .) Den 28. v . M. wurde zu Weiher die unten
signalisirte Weibsperson , dem Anscheine nach eine Zigeunerin ,
wegen Mangels an Ausweis aufgegriffen und anher einge¬
liefert . Dieselbe gibt an , Katharina Weiß zu heißen, und
will aus Keppendorf , königl. franz . Mairie Weisenburg , ge-
bürtig seyn . Obgleich sich nach gepflogener Kommunikation
mit dieser Stelle diese Angabe als unwahr herauSgrsteltt
hat , und es in der Mairie Weisenburg gar kein Keppendorf
gibt, so bleibt gedachte Person doch bei dieser Angabe stehen .
In einem später» mit ihr abgehaltenen Verhöre hat sie an¬
gegeben, daß sie sich bisher mit ihrem Stiefbruder, Valentin
Velter von Hoffen , Mairie Weisendurg , in Frankreich
herumgetrieden , daß sie aber dieser bei Weiher , als sie auf
dem Felde eingeschlasen , böslich verlassen habe. Auch diese
Angabe hat sich nach gepflogener Kommunikation mit der
Mairie Weisenburg als unwahr herauSgestellt , indem zu
Hoffe » der Name Valentin Velter gänzlich unbekannt ist.
Da nun die angebliche Katharina Weiß durchaus nicht zu
bewegen ist , ihren wahren Namen und Geburtsortanzugeben, ,

so ersuchen wir sämmtliche Behörden des In - und Auslandes
hiernach genaue Nachforschungen anzustellen , und uns von
dem Resultate derselben in Kenntniß zu setzen .

Signalement
der angeblichen Katharina Weiß .

Dieselbe ist 19 Jahre alt , 5 ' 1" groß , hat glänzend
schwarze Haare , schwarze Augenbraunen , schwarz,
Augen , runde Gesichisform von bräunlicher Farbe ,niedere Stirne , spitze Nase , gewöhnlichen Mund , g,»,
Zähne , rundes Kinn , Skrophetn an der rechten Wange
und der linken Seite des Halses .

Sie ist bekleidet mit einer blaugedruckten kattunenen Jach ,einem gelben, mit grünen Blumen gedupsten kattunen,,
Schurz , einem rothbaumwoltenen Halsiuche , trägt
Schuhe , keine Slrümpse.

Bruchsal , den 23 . Sept . 1842 .
Großh . bav . Oberamt.

v . Berg .
sv.767 . 1j Nr . 12,560 . Ep pingen . (Schulden -

liquidario n .) Gegen Johann Georg Richter , Schä¬
fer in Berwangen , haben wir Gant erkannt , und Tagsahrt
zum RichtigsteUungS- und Vorzugsverfahren auf

Dienstag, den 25 . Lkiober d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

in diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde,

Ansprüche an die Gantmaffe machen wolle» , werden daher
ausaefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an-
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter-
pfandsrechte zu bezeichnen , welche geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

> In dieser Tagfahrt soll ein Maffepfleger und Gläubi-
gdranSschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden; in Beziehung auf den Maffepfleger » nd Gläu¬
bigerausschuß so wie einen etwaigen Borgvergleich werden
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienene»
beitretcnd angesehen werden.

Eppingen , den 17 . September 1842.
Großh . bad . Bezirksamt .

L a c o st e.
sv. 777 . 1j Nr . 10,369 . Sinsheim . ( Schulden¬

liquidation .) Ueber das Vermögen des Küfers Johann
Klein von Kirchhardt haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellung « - und VorzugSverfahren auf

Donnerstag, den 20 . Oktober d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt.
Wer nun aus was immer für einem Grund einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannrer Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , seine etwaigen Vorzugs¬
oder Unrerpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Nichtig¬
keit, als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung anzu-
treten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger
ausichuß ernannt , und solle » hnifichltich des Borgvergleichs
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Sinsheim, den 20 . September 1842 .
Großh . bad. f. l . Bezirksamt .

M u n ck e.
vät . Schwartz .

sv.760 . 1j Nr. 23,832 . Rastatt . ( Schulven -
li q u i d a k i o n .) Gegen die VerlassenschaftSrnasse des v«r-
storbenen Bürgers unv Zimmermeisters Ignaz Scherer
von Oberweier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Nich -
tigstellungS - und Vorzugsverfabrc » auf

Mittwoch , den 5 . Okrober d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejeni¬
gen , welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche
an die Masse zu machen gedenken , solche bei Vermeidung
oes Ausschlusses von der Gant , persönlich ober durch gehö¬
rig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
»nd zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben,
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde«, oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ei» Maffepfleger »n»
ein Giäubiaerausschuß ernannt , Borg - und Nachtaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug ->«/ Borgvergleiche
und Ernennung de - M- ss-vfl -g - -

,
- « -- » Gt° ubtg-rauS,chuffe«

vie Nichterscheinenden als der INehrheit der Erschienenen
beitcetend angesehen werden.

Rastatt, den 23 . September 1842.
Großh . bad. Oberamt.

Ruth .
vät. iolff , Akt . jur.

(Schulden ! !,
Gläubiger gegen

Forderung belref-

sv.779 .3j Nr. 11,418 . Konstanz ,
quidakion . ) In Sachen mehrerer
Zuckerfabrikant D. H. Egloff dahier ,
send , hat man uriter 'm 6 . September d . I . die Gant er¬
kannt , welche vom 12. August d . I . für eröffnet gilt und
zum SchuldenrichtigsteltungS - und VorzugSverfahren a»s

Mittwoch , den 26 . Oktober d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche aus waS immer

für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen , aiinilt aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu
machenden Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen ,
und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkrrn-
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagsahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt,
auch

' Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepflegers unv Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienene» deitre-
tend angesehen werden.

Konstanz, den 20 . September 1842 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Honsell .

1

Druck und Verlag von 8 . Macklot , Waldftraße Nr . 10.
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